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IRENE WILFINGER 
Rektorin

Schwerpunkte: 
Mathematik,
Ethik

Ich habe Lehramt für Grund- und Hauptschule an der PH Karlsruhe studiert und lange Jahre an der Schellingschule in Leonberg die Klassen 7 bis 9 als 
Klassenlehrerin geführt. Dort war ich auch zwei Jahre lang als Konrektorin tätig bevor ich im Sommer 2002 als Schulleiterin an die Johannes-Kepler-
Schule nach Magstadt kam, die damals noch eine Grund- und Werkrealschule war.

Als Schulleiterin ist mir natürlich das Zusammenleben aller Beteiligten an der Schule ein wichtiges Anliegen, denn nur in einem unbelasteten 
Schulklima kann jeder sein Bestes geben. Und so betont auch unsere Schulordnung die Verantwortung jedes Einzelnen für den friedlichen 
Zusammenhalt unserer Schulgemeinschaft. Hierbei sehe ich mich als Schulleiterin in der Vorbildfunktion. Es ist mir sehr wichtig einen höflichen und 
wertschätzenden Umgangston mit meinem Kollegium, mit den Schülerinnen und Schülern und mit den Eltern zu pflegen und sich Zeit für Gespräche 
zu nehmen. Den Menschen zuhören und verstehen wollen, was sie bewegt, das ist für mich die wichtigste Grundregel im Umgang miteinander.

Das Prinzip der Gemeinschaftsschule spricht mich deshalb als Schulkonzept besonders an. In dieser Schulart geht es um den Menschen und darum, 
jeden in seiner Individualität wahrzunehmen und auch ernst zu nehmen. Es geht darum die Schülerinnen und Schüler bestmöglich auf ihrem Weg 
durch die Schule zu begleiten und sie zu einem selbstständigen und selbstbewussten Erwachsenenleben zu führen. Die Lehrerperson ist nicht der 
allmächtige Besserwisser, sondern Begleitung und Coach der Schülerinnen und Schüler. Für dieses andere Lehrerbild stehe ich und danach richte ich 
mich auch in meinem Handeln als Schulleiterin.



Schwerpunkte: 
Chemie, Mathematik,
Biologie

MAREIKE KLEEFELDT
Konrektorin

An der Johannes-Kepler-Gemeinschaftsschule unterrichte ich seit 2016. Den Wunsch Lehrerin zu werden hatte ich bereits im Teenageralter. Ich hatte 
selbst tolle Lehrerinnen, die das Interesse am Beruf in mir weckten. Dafür machte ich nach meinem Realschulabschluss an einem beruflichen 
Gymnasium das Abitur. Die Fächer Biologie und Chemie fand ich schon immer interessant, daher wählte ich am beruflichen Gymnasium die 
Schwerpunkte Ernährungslehre und Chemie und legte mich auch im Lehramtsstudium auf diesen Bereich fest.

An der pädagogischen Hochschule Ludwigsburg studierte ich Realschullehramt mit den Fächern Biologie, Chemie und Mathematik. 2016 habe ich 
mich bewusst für die JKGMS als Gemeinschaftsschule entschieden. Die Umstrukturierung zur Gemeinschaftsschule hatte zu dieser Zeit bereits 
begonnen, der Aufbau der Klassen acht bis zehn stand jedoch noch an. Diese durfte ich als Klassenlehrerin übernehmen. Für die Schulart habe ich 
mich aufgrund der besonderen Ausrichtung entschieden.

Mir gefällt es, dass Kinder Zeit haben, sich zu entwickeln und auf ihrem individuellen Niveau je nach ihren Stärken arbeiten können. Durch 
Coachinggespräche und Lernzeiten können diese erkannt und gefördert werden. Ich mag an der JKGMS, dass die Lehrkräfte ihre Schüler*innen gut 
kennen und es eine enge Zusammenarbeit zwischen Lehrkräften, Schüler*innen und den Eltern gibt. Auch das Kollegium an unserer Johannes-
Kepler-Gemeinschaftsschule schätze ich sehr, da es aufgrund der unterschiedlich ausgebildeten Lehrkräfte (Fach-, Hauptschul-, Realschul-, 
Sekundarstufen- und Gymnasiallehrkräfte) so vielfältig ist und untereinander viel Austausch und gegenseitige Unterstützung stattfindet.

Aus diesen Gründen habe ich mich auch dazu entschieden, an der JKGMS die Stelle der stellvertretenden Schulleiterin zu übernehmen. In dieser 
Funktion möchte ich die Schule stärken und in die Zukunft begleiten.



JUTTA KNOLL
Konrektorin i.V.
SCHWERPUNKTE:
Mathematik, Kunst, Englisch

Ich unterrichte an der JKGMS bereits seit 2003. Das zeigt sicherlich, dass es mir an dieser Schule gefällt. Ursprünglich habe ich Lehramt für 
Grund- und Hauptschule mit dem Schwerpunkt Grundschule in Ludwigsburg studiert. Nach dem Studium bin ich in die USA und habe dort 
sechste Klassen in Mathematik und Naturwissenschaften unterrichtet. Dort merkte ich, dass es mir richtig Freude macht, mit „größeren“ 
Kindern zu arbeiten.

Nach meiner Rückkehr startete ich daher an der JKGMS im Hauptschulbereich. Vor drei Jahren habe ich noch den Abschluss für das 
Realschullehramt gemacht. In diesem Schuljahr arbeite ich im Schulleitungsteam mit und vertrete zusammen mit Frau Martens unsere 
Konrektorin Frau Kleefeldt.

Als wir überlegten, eine Gemeinschaftsschule zu werden, war ich mit an der Entwicklung des Konzeptes dabei. Ich finde es toll, dass hier 
jeder auf seinem Niveau arbeiten kann. Schüler lernen von Schülern und auch wir Lehrer lernen hier voneinander.

Mir gefällt an unserer Schule vor allem das Lernklima und das Kollegium, das sich gegenseitig unterstützt.
Seit einigen Jahren haben wir das Erasmus-Plus-Projekt an der JKGMS. Dadurch konnte ich an Schulen in Irland, Island und Finnland viele 
Eindrücke und Ideen sammeln, die ich in meinem Unterricht aber auch wir als Schule einsetzen können.

In meiner Freizeit lese, backe und fotografiere ich gerne. Reisen ist meine Leidenschaft. Ich liebe es, zusammen mit meiner Familie, Länder 
zu erkunden und Neues zu entdecken.



Silke Martens
Konrektorin i.V. 

SCHWERPUNKTE:
Deutsch, Musik

2013 durfte ich gleichzeitig mit der ersten Gemeinschaftsschulklasse an der JKGMS in Magstadt starten. Vorher war ich als 
Krankenvertretung an verschiedenen Schulen im Landkreis Böblingen tätig, habe ein Jahr bei den Hauptschulabschlusskursen (Landkreis 
Böblingen) viele Erfahrungen sammeln dürfen und habe dann meine erste feste Heimat an einer Grund- und Hauptschule in Stuttgart 
gefunden. Seit dem war ich in den Klassenstufen 3 und 4 als Klassenlehrerin eingesetzt und darf im Fach Musik viele weitere Klassen 
begleiten und leite begeistert gemeinsam mit Frau Degel unsere Musik- und Chor-AG in Klasse 3 und 4.

Durch meine Mitarbeit im Schulleitungsteam ist dieses Schuljahr vieles anders. Zusammen mit Frau Knoll vertrete ich unsere Konrektorin 
Frau Kleefeldt und habe keine eigene Klasse mehr.

Besonders gefällt mir an unserer Gemeinschaftsschule das familiäre Umfeld. Jede und jeder darf an seinen Stärken wachsen und darf in 
einer sicheren Umgebung auch seine Schwächen zeigen und sich in seinem Tempo entwickeln. Und diesen Gedanken versuchen wir ab
Klasse 1 umzusetzen. 

In meiner Freizeit lese ich gerne, bin musikalisch unterwegs und unternehme gerne etwas mit meiner Familie und Freunden.



FLORIAN HÖFLER

SCHWERPUNKTE:
Französisch,
Geschichte

Ich unterrichte an der JKGMS seit 2014. Derzeit unterrichte ich Französisch, Deutsch, Englisch und Gesellschaftswissenschaften.

Ich habe in Freiburg Gymnasiallehramt studiert und habe nach meinem Referendariat ein Jahr an einem französischen Gymnasium in 
Bilbao unterrichtet.

Danach habe ich meine Heimat an der JKGMS Magstadt gefunden. 
Hier fühle ich mich wohl, weil die Gemeinschaft verschiedenster Menschen im Mittelpunkt steht und versucht wird, alle die unter einen 
Hut zu bekommen, die in der Gesellschaft auch zusammenleben.

Nebenher bin ich auch sportlich unterwegs: Ich mache Triathlon und fahre oft mit dem Fahrrad zur Schule.



Simon Tannebaum

Schwerpunkte: 
Deutsch, BNT,
Biologie, Geschichte

Während meines Werkreal-, Haupt- und Realschullehramtsstudiums an der PH Ludwigsburg wunderten sich viele Studierende, wie das 
denn an einer Gemeinschaftsschule funktionieren soll: Unterricht simultan auf drei verschiedenen Niveaus. Nach meinem Referendariat 
2018 an einer GMS war ich aber überzeugt davon, dass ich weiterhin meinen Berufsalltag an einer solchen Schulart bewältigen möchte. 

Besonders die Verbindung der eher theorieorientierten Didaktik der Gymnasien und der praxisorientierten Didaktik der anderen 
Schularten und die Verknüpfung von Lerninhalten zwischen Sprachen, Geistes- und Naturwissenschaften sind für mich Dreh- und 
Angelpunkt  eines guten Unterrichts an einer Gemeinschaftsschule.

Zur JKGMS kam ich 2020 und genieße seither sowohl die tatkräftige Unterstützung zwischen den Kolleg*innen, als auch die Arbeit mit den 
Kindern und Jugendlichen in der Sekundarstufe.

Seit dem Schuljahr 2021/22 stehe ich allen Schülerinnen und Schülern vertrauensvoll als Verbindungslehrer zur Seite.

In der eisfreien Jahreszeit findet man mich meist auf dem Motorrad wieder, egal ob auf dem Weg zur Arbeit oder in der Freizeit.



Sandra Daratha

SCHWERPUNKTE:
Englisch, Geschichte,
Katholische Religionslehre, Erasmus Beauftragte

Ich unterrichte seit 2017 an der Johannes Kepler Gemeinschaftsschule und bin seitdem in den Klassenstufen 5-7 als Klassenlehrerin tätig. 
Ich unterrichte Englisch, Geschichte, Kunst, Religion und Sport. Studiert habe ich Realschullehramt an der PH Weingarten. 

Im Unterschied zu einer Realschule gefällt mir an der JKS, dass jede*r Schüler*in auf unterschiedlichen Niveaus arbeiten kann und mehr in 
den Fokus rückt: sei es im Coaching oder durch die Tatsache, dass es kleinere Klassen gibt. Die Arbeit mit den jungen Menschen bereitet 
mir sehr viel Freude und wird nie langweilig. Lernen gelingt nur in einem Umfeld, in welchem man sich wohlfühlt – auf die Erschaffung 
solch einer Atmosphäre lege ich besonderen Wert. 

Seit einigen Jahren gibt es das Erasmus Projekt an der JKS, eine internationale Fortbildungsmöglichkeit für Lehrer*innen. Hier konnte ich in 
Griechenland viele Einblicke in verschiedene europäische Schulsysteme sammeln. Durch diese Erfahrung habe ich mich dazu entschieden, 
das Projekt zusammen mit Frau Pür zu koordinieren, um unseren Kolleg*innen ähnliche Erfahrungen ermöglichen zu können. 



Mónica d. C. Freitas Alves Piccolo

SCHWERPUNKTE:
Französisch, Mathematik
Deutsch, katholische Religionslehre

Dass ich Lehrerin werden wollte, wusste ich schon sehr früh. Bereits als Schülerin übernahm ich in Klasse 8 an meinem damaligen 
Gymnasium die Leitung des Französisch-Förderkurses ab Klasse 6. Etwas später kam die Leitung des Mathe-Förderkurses zur Vorbereitung 
aufs Abitur hinzu. So war es keine Überraschung, dass ich nach dem Abitur an der Johannes Gutenberg-Universität in Mainz 
Gymnasiallehramt studierte. Während des Studiums durfte ich verschiedene Praktika an Gymnasien machen, war als Vertretungslehrerin 
an einer Grundschule und an einem Gymnasium angestellt, als Nachhilfelehrerin in einem Nachhilfebüro tätig und durfte ein Jahr lang im 
Rahmen des Pädagogischen Austauschdienstes an der wunderschönen Côte d’Azur leben und unterrichten. Mein Referendariat absolvierte 
ich an einem Gymnasium bei Bonn. Die Liebe führte mich dann 2017 nach Stuttgart und schließlich an die Johannes Kepler-
Gemeinschaftsschule. Hier unterrichte ich vor allem die Fächer Französisch, Deutsch, Mathematik sowie Religion und leite die DELF-AG. 
Dabei ist es mir besonders wichtig nicht nur als Vermittlerin von Fachwissen zu agieren, sondern vor allem als eine Art Coach. Ich möchte 
die Schülerinnen und Schüler bestmöglich auf das Leben nach der Schule vorbereiten, damit sie diese als selbstbewusste und 
selbstbestimmte junge Menschen verlassen, denen alle Möglichkeiten offen stehen. Dies gelingt an unserer Schule wunderbar, da sie von 
besonders offenen, empathischen, freundlichen und neugierigen Schülern geprägt ist, die die gesamte Schule zu einer starken 
Gemeinschaft machen. In dieser wird jede/r Einzelne respektiert, akzeptiert und vor allem unterstützt. Dadurch macht das Leben und 
Lehren an der JKGMS besonders viel Spaß!



Miriam Kovács

SCHWERPUNKTE:
Mathematik
evangelische Religionslehre

Ich habe Lehramt für Grund- und Hauptschulen mit Schwerpunkt Hauptschule an der Päd. Hochschule in Ludwigsburg studiert, mit den
Schwerpunkten Mathematik, Biologie und Religion.

2004  kam ich dann an die Johannes-Kepler-Schule Magstadt, damals noch Grund- und Werkrealschule. Nach einigen Jahren 
„Familienpause“ zwischendurch, startete ich zum Schuljahr 2020/21 wieder und freue mich sehr, dass ich an meine „alte“ Schule
zurückkehren durfte.

Hier hatte sich allerdings in der Zwischenzeit einiges verändert. Jetzt konnte ich die Gemeinschaftsschule endlich in der Praxis
kennenlernen. Mir gefällt an dieser Schulart besonders gut, dass jeder auf seinem individuellen Niveau lernen kann, und zwar in jedem 
Fach passend. Man muss sich nicht vorher für die ganze Sekundarstufenzeit festlegen, sondern kann das Niveau je nach Lernstand 
anpassen. 

Ich fühle mich an unserer Schule wohl, weil mir ein gutes Miteinander, gegenseitige Unterstützung und eine offene Atmosphäre wichtig 
sind. Und das wird in unserer Schulgemeinschaft gelebt!



Daniela Reiff

Mein Name ist Daniela Reiff. Ich unterrichte Evangelische Religionslehre und bin seit September 1989 an der Johannes-Kepler-
Gemeinschaftsschule (damals noch Grund- und Hauptschule). 

Mir gefällt das gute Miteinander im Kollegium, das engagierte Schulleitungsteam, die Vernetzung zur Kirchengemeinde, dass es mit der 
Schulhauserweiterung voran geht und vor allem die vielen freundlichen, interessierten, kreativen Schüler:innen. Darüber hinaus bin ich 
Studienleiterin bei der Schuldekanin und begleite und berate Kolleg:innen in Ausbildung und Beruf. 

In meiner Freizeit spiele ich Orgel, besuche gerne Orte des künstlerischen Schaffens, genieße den Wald rund um Magstadt und erkunde 
die restliche Welt mit dem Fahrrad.

SCHWERPUNKT:
evangelische Religionslehre



Gülbiye Bindal

SCHWERPUNKTE:
Mathematik
Sport

Als Schülerin besuchte ich die Sekundarstufe 1 und 2 einer Gesamtschule in Nordrhein-Westfalen. Schon damals gefiel mir das Konzept 
einer Gemeinschaftsschule mit differenziertem Unterricht auf drei Niveaus innerhalb eines Klassenverbands. Aus diesem Grund bin ich 
glücklich ein Teil der Johannes-Kepler-Gemeinschaftsschule zu sein.

Ich habe Lehramt für Grund- und Hauptschule mit Schwerpunkt Hauptschule an der PH Ludwigsburg studiert. Direkt nach dem 
Referendariat arbeitete ich an der GHS Steinenbronn und führte die Klassen 5-7 als Klassenlehrerin, bis ich in die Elternzeit ging. Die 
Elternzeit dauerte ca. 8 Jahren und somit endete auch für mich meine Familienplanung.

Seit Juli 2020 unterrichte ich an der Johannes-Kepler- Gemeinschaftsschule. Für mich ist eine gute Beziehung zu den Kollegen und Schülern 
von großer Bedeutung und muss genau deswegen besonders gepflegt werden. Diese Beziehung wird auch durch das wöchentlich 
stattfindende Schüler-Coaching zwischen Klassenlehrern und Jugendlichen ermöglicht.

Ich verbringe gerne Zeit mit meiner Familie und Freunden. Weiterhin backe und koche ich in meiner Freizeit gerne für meine Liebsten. Bei 
jeder Gelegenheit spiele ich Fußball und Badminton. 



Anne Kappen

SCHWERPUNKTE:
AES, Englisch,
Sachkunde

Ich bin bereits seit 2014 an der Johannes-Kepler-Gemeinschaftsschule in Magstadt. Hier unterrichte ich in diesem Schuljahr AES 
(Alltagskultur, Ernährung und Soziales) in der Sekundarschule sowie Englisch und Sachkunde in der Grundschule. 

Ursprünglich habe ich das Lehramt an Grund- und Hauptschulen mit dem Schwerpunkt Grundschule an der Pädagogischen Hochschule in 
Ludwigsburg studiert. Schon während meiner studienbegleitenden Praktika merkte ich, dass ich genau den richtigen Beruf ausgewählt 
habe. Es macht mir große Freude Schülerinnen und Schüler auf ihrem Lern- und Lebensweg zu begleiten und ihnen in Zusammenarbeit mit 
den Eltern eine Stütze zu sein.

Während meiner Freizeit probiere ich gerne neue Rezepte aus und bin am liebsten zusammen mit meiner Familie draußen in der Natur
unterwegs. 



Bilge Pür

SCHWERPUNKTE:
Englisch, Französisch,
Erasmus Beauftragte

Seit 4 Jahren darf ich nun das Kollegium der Johannes-Kepler-Gemeinschaftsschule verstärken. Meine gymnasiale Lehrbefähigung besitze 
ich zwar für die Fächer Englisch und Französisch, doch ich unterrichte auch die Fächer Gemeinschaftskunde, Geschichte, 
Wirtschaft/Berufs- und Studienorientierung, Erdkunde, Biologie, Ethik und Deutsch. 

Derzeit bin ich Klassenlehrerin in einer 8. Klasse und ich freue mich sehr, sie bis zum Abschluss begleiten zu dürfen. Bei meiner täglichen 
Arbeit mit meinen Schülerinnen und Schülern ist es mir ganz besonders wichtig, sie nicht nur als Lernende, sondern auch als junge 
Heranwachsende wahrzunehmen, die ihre eigene Persönlichkeit und Lebensgeschichte haben. 

Ich war schon 2 Jahre als SMV- und Verbindungslehrerin tätig. Während dieser Zeit haben wir viele tolle Aktionen, wie zum Beispiel die 
Ostereiersuche organisiert, bei der sowohl die Grund- als auch die Sekundarschule mitgemacht haben. 

Seit 2 Jahren bin ich nun, gemeinsam mit meiner Kollegin Frau Daratha, Beauftragte für das Erasmus-Projekt unserer Schule. Bei diesem 
Projekt geht es darum einen Einblick in das Bildungssystem unserer europäischen Nachbarländer zu erhalten und im Austausch mit 
unseren Kolleginnen und Kollegen neue Ansätze für unsere Arbeit zu entwickeln. Dies gelingt indem theoretische Lerninhalte mit 
Unterrichtsbesuchen vor Ort verknüpft werden.  



Andreas Beutel

SCHWERPUNKTE:
Geschichte, Deutsch,
Englisch

Mein Name ist Andreas Beutel und ich bin nun schon seit sechs Jahren an der Johannes Kepler Gemeinschaftsschule. Mein Studium für 
das Grund- und Hauptschullehramt habe ich in Freiburg abgelegt. Nach meinem Referendariat nahm ich meine erste Stelle in Magstadt an 
und fühle mich hier sehr wohl. Ich unterrichte hauptsächlich in den Klassen fünf bis sieben, wo ich auch als Klassenlehrer tätig bin. 

An unserer Schule gefällt mir besonders das familiäre Umfeld. Hier kennt wirklich jeder jeden! Außerdem finde ich es sehr spannend, dass 
nicht nur die Schüler an der Gemeinschaftsschule sich auf den verschiedenen Niveaustufen ausprobieren können, sondern auch wir Lehrer 
die Möglichkeit haben, als Klassenlehrer viele verschiedene Fächer zu unterrichten und so die Kinder aus möglichst vielen Blickwinkeln 
kennenzulernen. Besonders gerne unterrichte ich eben auch praxisorientierte Fächer wie Sport oder Bildende Kunst. Die Kinder und
Jugendlichen ein Stück weit auf ihrem Lebensweg zu begleiten ist eine erfüllende Aufgabe, der ich mich sehr gerne widme.

Meine Freizeit verbringe ich am liebsten mit meiner Familie und genieße die Zeit als Vater zweier kleiner Kinder in vollen Zügen. Ansonsten 

betätige ich mich auch gerne sportlich beim Fußball oder Schwimmen und lese gerne.   



Christina Füssl

SCHWERPUNKTE:
Englisch, Deutsch, 
AES

Jeder von uns ist ein Individuum und hat seine eigenen Stärken und Schwächen. Daher ist die Möglichkeit für Kinder und Jugendliche mit 
unterschiedlicher Begabung, Motivation und Leistungsvoraussetzung gemeinsam miteinander und voneinander zu lernen – eines der 
Grundprinzipien der Gemeinschaftsschule - für mich eine Herzensangelegenheit. 

Folglich habe ich mich auch bewusst nach meinem Studium für das Grund- und Hauptschullehramt sowie meinem Referendariat in 
Karlsruhe, im Jahr 2015 für die Johannes-Kepler-Gemeinschafsschule entschieden. Diese befand sich zum damaligen Zeitpunkt bereits im 
Aufbau. Ich habe große Freude daran, die unterschiedlichen Konzepte weiterzuentwickeln und somit die Gemeinschaftsschule 
mitzugestalten. 

Nach zwei kurzen Unterbrechungen, unterrichte ich seit September 2021 wieder an der Johannes-Kepler Gemeinschaftsschule in 
Magstadt. 

Meine Freizeit verbringe ich hauptsächlich mit meinen zwei Kindern oder koche und backe unheimlich gerne. 

Ich freue mich über jeden, der seinen Weg bei uns an der JKGMS in Magstadt gehen möchte!!



Uwe Pax

SCHWERPUNKTE:
Sport, Technik, 
Naturwissenschaft und Technik (NwT)

Mein Name ist Uwe Pax und ich bin seit sieben Jahren an der Johannes Kepler Gemeinschaftsschule. Ich unterrichte in der Grundschule 
Sport in den Klassen eins bis vier. In der Sekundarstufe unterrichte ich überwiegend die Klassen sieben bis zehn in meinen 
Schwerpunktfächern.  

Zu den Workshop-Tagen stelle ich den Schülern unserer Schule die Sportart Judo vor, da ich in meiner Freizeit als Trainer in der
Judoabteilung des SV Böblingen tätig bin. 

Die Schüler in ihrem Entwicklungsprozess zu begleiten, finde ich eine herausfordernde und schöne Arbeit. 



Helmut Siber

SCHWERPUNKTE:
Technik

Warum ich Lehrer wurde? Die Idee Lehrer zu werden kam mir während meiner Tätigkeit als Jugendtrainer im Bereich Fußball. Die Arbeit 
mit Kindern im Grundschulalter machte mir Spaß, so dass ich mir vorstellen konnte, nach dem Abschluss meiner kaufmännischen Aus-
bildung, das Lehramt für Grund- und Hauptschule (mit Schwerpunkt Grundschule) zu studieren. Neben Sport war mein weiteres Hauptfach 
Mathematik. 

In meiner Freizeit spiele ich Fußball und Eishockey. Außerdem gehören zu meinen Hobbies Reisen, Lesen, Young- und Oldtimer (alte Autos) 
und Werkeln (Werkstücke herstellen oder reparieren).



Benjamin Uhle

SCHWERPUNKTE:
Musik, Deutsch, 
Informatik, Kunst

Mit dem Beruf des Lehrers habe ich einen Teil meiner Leidenschaft zum Beruf gemacht. Seit meinem sechsten Lebensjahr bin ich stark mit 
der Musik verbunden. So war es irgendwann naheliegend, einen Beruf zu ergreifen, bei dem ich diese Leidenschaft an Kinder und
Jugendliche weitergeben kann. 

So habe ich an der Pädagogischen Hochschule Schwäbisch Gmünd Grund- und Hauptschullehramt im Hauptfach Musik studiert. 

Nachdem ich bereits mein Referendariat an einer Gemeinschaftsschule absolviert habe, hat es mich gefreut, dass meine erste feste
Arbeitsstelle ebenfalls an einer Gemeinschaftsschule sein sollte: Die Johannes Kepler Gemeinschaftsschule Magstadt. 

Im Jahr 2014 habe ich zunächst in der Grundschule als Klassenlehrer begonnen, um dann einige Jahre später in die Sekundarstufe zu 
wechseln. Mittlerweile bin ich Klassenlehrer der 5b. Musik, Deutsch, Informatik und Kunst sind ein Großteil der Fächer, die ich in 
verschiedenen Klassen von 5 bis 10 unterrichte. 

Wenn ich gerade nicht vor einer Klasse stehe, bin ich nach wie vor leidenschaftlich Musiker und bin mit meiner Band in Süddeutschland 
unterwegs. Außerdem habe ich in der Coronazeit eine weitere kreative Leidenschaft entdeckt: Die Fotografie.



Mayurathan Ganesharatnam

SCHWERPUNKTE:
Sport, Technik, 
Sportprofil

Nach meinem Abschluss am pädagogischen Fachseminar in Kirchheim 2008 arbeitete ich als Krankheitsvertretung für ein Jahr am 
Gymnasium in Leonberg. Anschließend nahm ich meine erste `feste‘ Stelle an einer Realschule in Ostfildern an, ehe es mich nach Magstadt 
verschlug. Nun bin ich bereits seit 9 Jahren hier an der Gemeinschaftsschule Magstadt tätig. Die lange Zeit zeigt, dass ich hier an der 
richtigen Stelle bin😉. 

Bereits als Jugendlicher trainierte ich jüngere Kinder im Basketball und da reifte auch der Entschluss, später einen Beruf auszuüben, wo ich 
mit Kindern arbeiten kann. Vor allem die Herausforderung, speziell an der Gemeinschaftsschule, unterschiedliche Leistungsstärken und 
Charaktere zusammen zu bringen, ist spannend und bereitet mir Freude. Hier kommt mir auch die Erfahrung zu Gute, die ich durch meine 
Tätigkeit in anderen Schulformen, gesammelt habe. 

Meine Freizeit verbringe ich viel mit der Familie und Freunden und natürlich darf der Sport auch nicht zu kurz kommen. 



Dieter Heugel

SCHWERPUNKTE:
Evangelische Religionslehre

Seit November 2006 bin ich an der Johannes-Kepler-Schule. 

Als Pfarrer in der evangelischen Kirchengemeinde Magstadt habe ich einen Unterrichtsauftrag von 4 Wochenstunden Religion. Diesen
nehme ich in der Grundschule oder der Sekundarstufe war, je nach Bedarf. In den letzten Jahren war ich häufig in den Klassen 3 und 4, 
zurzeit 3 und 5, früher auch schon 2,7 und 9 eingesetzt. 

Religion ermöglicht über das Woher und Wohin, das Heute und das Morgen mit den Schülerinnen und Schülern bereichernd ins Gespräch 
zu kommen und neues mit ihnen zu entdecken. Dem Kontakt zur Schule am Ort sowie den Lehrerinnen und Lehrern schätze ich. Hier wird 
gelebt und gemeinsam gelernt.



Marco Vetter

SCHWERPUNKTE:
Technik, BNT,
Sport, Physik

Mein Name ist Marco Vetter und seit sechs Jahren unterrichte ich nun an der Johannes-Kepler-Gemeinschaftsschule.

In der Grundschule unterrichte ich Sport, in der Sekundarstufe Technik, BNT, Physik und Sport. Der praxisnahe Bezug in jedem Fach ist mir 
wichtig, da die Schülerinnen und Schüler besonders Spaß daran haben und es das Lernen erleichtert.

Die Möglichkeit, die Schülerinnen und Schüler auf ihrem persönlichen Niveau zu begleiten, zu fördern und zu fordern, gefällt mir an 
unserer Schule besonders gut. Jeder kann sich in seinem Tempo entwickeln und seine Stärken ausbauen.

Meine Freizeit verbringe ich am liebsten mit meiner Familie oder beim Sport.


